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Die Mitglieder der Dorfgruppe Kettenis wünschen Euch 
Frohe Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2025.
Peter Barth, Manfred Bergmans, Ah Young Betsch, Bernd Derichs, Brigitte Hennen, 

Wanja Hentze, Michaela Hezel, Gilbert Keutgen, Lynn Keutgen, Hubert Keutgens, Werner Kohn, 
Dagmar Krämer, Monique Leffin, Tanja Lerho, Jacky Loozen, Ingrid Martin, Willy Michels, 

Karl Miessen, Ursula Miessen, Rose-Marie Münster, Hans Niessen, Patrick Rennertz, 
Manfred Stoffels, Dirk Vandriessche, Alexandra Vandenhirtz und Christel Vorhagen.



Karnevalistischer Abend
in der Aula der Grundschule Kettenis

Kinderkarneval 2025 in Kettenis
Nächstes Jahr organisiert die 
Ketteniser KLJ wieder den 
Ketteniser Kinderkarneval 
und das muss natürlich ge-
bührend gefeiert werden.

Der erste Höhepunkt findet am 
23. Februar mit der Kinderkap-
pensitzung in der Mehrzweck-
halle Kettenis statt. Neben den 
Tänzen der KLJ-Gruppen und 
der Abdankung des bisherigen 
Dreigestirns S.T. Henrik I. mit 
seinen Pagen Hanna und Mayla 
werden auch Auftritte von lo-
kalen Karnevalssängern für 
Stimmung sorgen. Ein beson-
derer Moment wird die Prokla-
mation des neuen Dreigestirns 

sein, dessen Identität bis dahin 
geheim bleibt.

Der zweite Höhepunkt ist der 
Kinderkarnevalszug am Veil-
chendienstag dem 4. März. 
Dieser startet wie gewohnt auf 
dem Parkplatz von Asten John-
son und zieht, begleitet vom 
neuen Dreigestirn, der Harmo-
nie Kettenis und verschiede-
nen Karnevalsgruppen durch 
Kettenis. Der Zug endet vor der 
Halle, wo im Anschluss die Fei-
er stattfindet, die das Ende der 
Karnevalszeit vor dem Ascher-
mittwoch einläutet. Natürlich 
ist jeder Jecke zu beiden Ver-
anstaltungen willkommen.

Weitere Informationen zum 
Kinderkarneval in Kettenis fin-
det Ihr auf unserer Website klj-
kettenis.be

Die Leiter, Kinder und Drei-
gestirne freuen sich auf euer 
Kommen.

Am Samstag, den 25. Januar 
2025, feiern die St. Sebastia-
nus Schützen Kettenis ihr tra-
ditionelles Patronatsfest auf 
karnevalistischer Art.

Gestartet wird um 18.30 Uhr mit 
einer hl. Messe. Danach bege-
ben wir uns zur Aula der Städ-
tischen Grundschule Kettenis, 
wo um 20.00 UHR der Abend 
mit einigen Ehrungen beginnt. 
Anschließend starten wir Schlag 
auf Schlag mit karnevalistischen 
Einlagen.

Als erster wird der amtie-
rende Kinderprinz von Kettenis 
Henrik  I. mit Hanna und Mayla 
nebst Gefolge den Saal betreten 
und für einen ersten Höhepunkt 

sorgen, anschließend wird dann 
die Büttenrednerin Raphaela 
ihre Pointen setzen. Der New-
comer Dän De Män wird dann 
erstmal Stimmung im Saal ver-
breiten. Die Showtanzgruppe 
der Stadtwache Grün-Weiss 
Eupen wird dann dem Publikum 
ihren diesjährigen Showtanz 
vorführen.

Jetzt hoffen wir das wir den 
neuen Eupener Narrenherr-
scher mit seinen Pagen sowie 
Hofstab der KG Eulenspiegel in 
unserer Mitte begrüßen können. 
Einen wunderschönen Beitrag 
erhoffen wir uns auch in diesem 
Jahr von den „Six Speck Boys“ 
aus Herbesthal. Anschließend 
wird dann Mike Nüchtern für den 

nächsten Höhepunkt sorgen 
und hoffentlich den Saal noch 
mal zum Kochen bringen. Den 
offiziellen Teil unseres Patro-
natsfests beendet der über die 
Stadtgrenzen hinaus bekannte 
Büttenredner „Ne bonte Pitter“. 
DJ Marc wird anschließend noch 
zum Tanz aufspielen.

Da diese Veranstaltung bei zivi-
len Preisen und wie gewohnt bei 
freiem Eintritt stattfindet, hof-
fen die Schützen, dass sich viele 
Gäste einfinden werden, um das 
Dorfleben in Kettenis am Leben 
zu halten.
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Neues vom Schulgarten
So entsteht ein grünes Paradies für kleine Entdecker.

Viele fleißige Hände von Mit-
gliedern der Dorfgruppe und 
der große Bagger von Patrick 
Goor haben dem Garten ein 
ganz neues Gesicht gegeben. 

Eine 50 m² große Fläche wurde 
gepflastert, die Flächen für die 
Beete und das Foliengewächs-
haus wurden vorbereitet, die 
Wege angelegt und die Grube für 
den Teich ausgehoben. 

Im kommenden Frühjahr wird 
es soweit sein, dann werden die 
Kinder der Grundschule Kette-
nis zum ersten Mal ihren neuen 
Garten so richtig nutzen kön-
nen. Bisher haben schon kleine 
Pflanzaktionen stattgefunden. 

Die Schulkinder haben Beeren-
sträucher und Sonnenblumen 
gepflanzt und die Kindergarten-
kinder haben mit ihren Schäu-
felchen ganz eifrig Krokus- und 
Narzissenzwiebeln in den Boden 
gebuddelt. 

Ende November haben die Jun-
gen und Mädchen vom dritten 
Schuljahr drei Apfelbäume ge-
pflanzt. Dabei war auch Johann, 
der Enkel des vor kurzem ver-
storbenen ehemaligen Besitzers 
des Geländes, Joseph Assent. 
Dass aus seinem ehemaligen 
Garten nun ein Schulgarten 
werden soll, das hat Joseph und 
auch seinen Sohn Patrick sehr 
stolz gemacht.

Seit einigen Wochen steht ein 
blauer Bauwagen im Schulgar-
ten. Kein Zufall, wenn man da-
bei gleich an Peter Lustig denkt. 
Peter Lustig würde es sicher ge-
fallen zu sehen, wie unseren Kin-
dern in seinem Sinne die Natur 
nähergebracht wird.

Was bleibt noch zu tun? Nun, 
sobald das Wetter es erlaubt, 
wird das Foliengewächshaus 
aufgebaut, ein Geräteschuppen 
gebaut und Hochbeete zusam-
mengeschraubt. Der Teich muss 
noch etwas warten, wahrschein-
lich bis zum Sommer. Spätestens 
wenn die ersten Pflanzen wach-
sen, müssen die kleinen Gärtner 
natürlich auch beim Jäten und 
Gießen unterstützt werden.

Möchten Sie 
mitmachen?
Wer Zeit und Lust hat, 
bei diesem spannenden 
Projek t mit zumachen, 
ist herzlich willkommen. 
Kontakt: Lehrpersonen, 
oder Mitglieder der Dorf-
gruppe oder info@dorf-
gruppe-kettenis.be

Fahrer 
gesucht!
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Wenn ich groß bin, werde ich…
So lautet das diesjährige Thema der Ketteniser Schule.

Alle Kindergarten- und Primar-
schulklassen setzen sich in die-
sem Schuljahr mit diesem The-
ma und seinen verschiedenen 
Facetten auseinander.

Die Mittelstufe der SGK hatte dazu 
Anfang Oktober die Gelegenheit, 
sich 5 Tage intensiv mit dem The-
ma auseinanderzusetzen.

Während der Do-It-Woche, im 
Rahmen von „Kultur macht Schu-
le“, hatten die Schülerinnen und 
Schüler die Chance, ihre künstle-
rischen Talente in einem fünftä-
gigen Workshop voll auszuleben. 
Angeleitet vom Tanzzentrum Wal-
horn setzten sie sich intensiv mit 
den Kunstformen Tanz und Büh-
nenbild auseinander – und das 
mit vollem Körpereinsatz und 
jeder Menge Spaß!

Was steckt hinter dem Projekt?
Dieses interdisziplinäre „Do-It“-
Projekt soll die kulturelle Bildung 
der Schüler und Schülerinnen 
fördern und ihnen einen Raum 
bieten, in dem sie kreativ und 
praxisnah arbeiten können. 

Die Kinder bekamen die einmali-
ge Gelegenheit, mit echten Profis 
aus dem Tanzzentrum zusam-
menzuarbeiten und ihre eigenen 
Ideen sowohl tänzerisch als auch 
gestalterisch umzusetzen. Ziel 
war nicht nur, eine Abschluss-
präsentation auf die Beine zu 
stellen, sondern auch wichtige 
Kompetenzen wie Teamwork, 
Kommunikation und Selbstbe-
wusstsein zu fördern.

So verliefen die fünf Tage:
•	 Tag 1: Der Startschuss fällt! 

Nach einer kurzen Einführung 
hieß es: Ran an die Bewegung! 
In je zwei Gruppen tauchten 
die Schülerinnen und Schü-
ler entweder in die Welt des 
zeitgenössischen Tanzes 
oder des Bühnenbilds ein. 
Die Tanzgruppe lernte erste 
Schritte und Bewegungsse-
quenzen, während die Kreati-
ven in der Bühnenbildgruppe 
erste Skizzen machten und 
Materialien ausprobierten, 
um einen passenden Hin-
tergrund für die Tanzperfor-
mance zu entwerfen.

•	 Tag 2 & 3: Der kreative Fun-
ken sprüht! Die nächsten 
beiden Tage standen ganz 
im Zeichen harter Arbeit. 
Die Tänzerinnen und Tänzer 
entwickelten die Choreo-
grafie weiter und brachten 
Emotionen in die Bewegun-
gen. Gleichzeitig werkelte die 
Bühnenbild-Crew fleißig an 
den Kulissen und experimen-
tierte mit unterschiedlichen 
Materialien, Formen und Far-
ben. Es war eine spannende 
Zeit, in der die Ideen Gestalt 
annahmen!

•	 Tag 4: Jetzt kommt alles zu-
sammen. Der vierte Tag war 
ein echter Aha-Moment! End-
lich kamen beide Gruppen 
zusammen, um zu sehen, wie 
Tanz und Bühnenbild mitein-
ander harmonieren. Auf der 
Bühne wurde geprobt, bis 
jede Bewegung perfekt mit 
der Kulisse im Einklang stand. 
Man konnte den Stolz in den 
Gesichtern aller sehen, als 
sie erkannten, dass aus ihren 
Einzelteilen ein Gesamtkunst-
werk entstanden war.
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•	 Tag 5: Showtime! Am letzten 
Tag folgte die Generalprobe, 
gefolgt von einer großartigen 
Aufführung vor Mitschülerin-
nen und Mitschüler, Lehrper-
sonen und Eltern. Die Tänzer 
wirbelten über die Bühne und 
die Bühnenbildner erklärten 
dem aufmerksamen Publi-
kum ihre Werke. Besonders 
beeindruckten sie durch ihre 
lebensgroßen Portraits, die 
ihre Berufswünsche darstell-
ten. Am Ende gab es tosen-
den Applaus und strahlende 
Gesichter – ein unvergessli-
cher Moment für alle!

Ein Highlight war mit Sicher-
heit die Zugabe, bei der es 
die Schüler von den Stühlen 
riss.

So schwangen Kinder, Lehrer, 
Eltern und sogar einige Groß-
eltern vergnügt ihr Tanzbein!

Die abschließende Auffüh-
rung war das Sahnehäub-
chen – ein Beweis dafür, dass 
Kultur in der Schule nicht nur 
Platz hat, sondern auch ein 
echter Gewinn für alle ist.

Mehr als nur Kunst
Das Do-It-Projekt war weit mehr 
als ein reines Kunstprojekt: Es 
vermittelte den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur künstle-
rische Fähigkeiten, sondern auch 
wichtige, soziale Kompetenzen. 
Sie lernten, ihre Ideen auszu-
drücken, in Teams zu arbeiten 
und ihre Werke mit Selbstbe-
wusstsein zu präsentieren. 
Durch die intensive Zusammen-
arbeit wuchs die Gruppe enger 
zusammen und entwickelte ein 
tieferes Verständnis für Tanz und 
Bühnenproduktion.

„Wenn ich groß bin“ ist mehr als 
nur eine kindliche Vorstellung 

von einem zukünftigen Beruf. Es 
ist ein Ausdruck von Träumen, 
Wünschen und einer sich stän-
dig entwickelnden Identität. Kin-
der und Jugendliche sollten die 
Freiheit haben, groß zu träumen 
und ihre Vorstellung von der Zu-
kunft ohne Einschränkungen zu 
erkunden. 

Der Weg zum Erwachsenwerden 
ist voller Möglichkeiten, und ge-
nau darin liegt die wahre Magie.
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Viel los in der Dorfwerkstatt
Der Tag der offenen Tür lockte zahlreiche Besucher an.

Seit fast drei Jahren gibt es die 
Ketteniser Dorfwerkstatt, eine 
Initiative der Dorfgruppe Ket-
tenis VoG. Um das Projekt der 
Öffentlichkeit vorzustellen, 
veranstaltete die Dorfwerk-
statt am Samstag, 12. Oktober 
2024, einen Tag der offenen 
Tür.

Seit der Eröffnung im Januar 
2022 sind die Besucherzahlen 
der Dorfwerkstatt kontinuierlich 
gestiegen. Rund 1.530 Besu-
cher brachten in den vergange-
nen fast drei Jahren insgesamt 
1.710 Gegenstände mit. Davon 
konnten ca. 1.450 repariert wer-
den und 133 konnten zum Teil 

instand gesetzt werden. Repa-
riert werden können grundsätz-
lich etwa Möbel, elektrische und 
mechanische Geräte, Spielzeug, 
Kleidung und vieles mehr.

Die Impressionen, die wir an die-
sem Tag gesammelt haben, sind 
ein Beweis für die Begeisterung 
und das Interesse unserer Gäste. 
Insgesamt kann man sagen, dass 
es ein sehr interessanter Tag für 
uns alle war. Die Besucher in-
formierten sich in kurzweiligen 
Vorträgen/Gesprächen zu ver-
schiedenen Themenbereichen 
unserer Arbeit oder ka-
men bei einer Tasse 
Kaffee oder einem 
kalten Getränk mit 
Mitarbeitern und ande-
ren Besuchern ins Gespräch. 
Über den ganzen Tag verteilt in-
formierten sich Gäste aus nah 
und fern aus erster Hand über 
unser breites Aufgabespektrum 
und die moderne Ausstattung.

Beim Tag der offenen Tür konnten 
sich Interessierte u.a auch ganz 
unverbindlich und kostenlos zum 

Thema 3D-Druck beraten lassen 
und sich die unterschiedlichen 
angefertigten Bauteile einmal 
aus der Nähe ansehen.

Es war auch nachmittags für die 
Kinder ein Tag voller Entdeckun-
gen, Kreativität und Erlebnisse, 
der uns alle mit einem Lächeln 
im Gesicht zurückgelassen hat, 
denn es war „Kinderwerkstatt“ 
angesagt.

(W.Kohn)
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Wie sätt me op Ketteneser Platt?

Nun mach mal langsam. No maak mär ens heusch.

Du kannst doch nicht den 
Morgen im Bett verbringen.

Do kanns doch neet dr 
Möre ejene Püss lije.

Das glaubt dir keiner. Dat jlöft dech jenge.

Wann kommst du 
nach Hause?

Wini-e kömmst 
du no Heem?

Ich bin schlecht gefallen. Ech ben vies jevalle.

Die Brotkrumen lagen 
unter dem Tisch.

De jrömmele lore 
(O wie in Norden) 
onder jene Deesch.

Der alte Onkel ist taub. Dä auwe nonk es doof.

Du musst nicht den 
Mut verlieren.

Do moss neet dr 
Moot verlese.

Nun geh endlich 
zum Arzt.

No jank äckesch 
no dr Dokter.

Das ist nicht kostenlos. Dat es neet ömesöss.

Hubert K. - Fortsetzung folgt

Bibliothek Kettenis

Buchneuheiten
Dan Jones – Essex Dogs
Juli 1346: Zehn Söldner gehen an der Küste der Normandie 
an Land und sichern als Vorhut die Flotte des englischen Kö-
nigs. Der Krieg um den französischen Thron beginnt. Für die 
Essex Dogs wird es ein Kampf ums Überleben. Die Fortset-
zung der Essex-Dogs-Saga gibt es auch schon bei uns.

Alexej Nawalny – Patriot. Meine Geschichte
Nawalny begann mit der Arbeit an PATRIOT im Jahr 2020, 
kurz nach dem Giftanschlag auf ihn. Es ist die umfassende 
Geschichte seines Lebens: seine Jugend, seine Berufung 
zum Aktivisten, seine Ehe und Familie sowie sein Einsatz für 
Demokratie und Freiheit in Russland angesichts einer Super-
macht, die ihn unbedingt zum Schweigen bringen will.

Franz Friedrich – Die Passagierin
Nach Jahren kehrt Heather zurück nach Kolchis. In das Sana-
torium, in das sie als Teenager evakuiert wurde - durch eine 
Zeitreise. Heather leidet seitdem, wie viele Evakuierte, unter 
»Phantomerinnerungen« und dem Schmerz der Einsamkeit, 
denn sie hat ein Leben und eine Zukunft zurückgelassen, die 
sie kaum gekannt hat.

Frank Goldammer – Bruch – Durch finstere Zeiten
Zwei Polizisten werden auf einer Landstraße bei Dresden 
erschossen. Die junge Beamtin und der Familienvater waren 
beliebt und unauffällig, in ihrem Umfeld finden die Ermitt-
ler zunächst keine Spur. Der zweite und dritte Band um das 
Dresdner Ermittlerteam sind auch schon da!

Guinness World Records 2025
Rekorde, Skurriles, Sensationen - der Weltbestseller unter 
den Rekord-Büchern von Guinness World Records 2025 ist da!

Für kluge Köpfe
Eltern und Kinder suchen gemeinsam…

Welche Tierarten verstecken sich in 
folgenden verdrehten Wörtern?

RALUMFUW

PEGIAPA

BALCHESW

DUSENEH

PRAFNEK

PELOTINA

FEGIFAR

HECKORB

REDAL

RASUBDS

Viel Spaß beim Suchen!
Hubert Keutgens

Adresse: 
Bibliothek Kettenis 
Winkelstraße 14, 4701 Kettenis 
bibliothek.kettenis@outlook.com 

Werden Sie Mitglied auf unserer 
Facebook-Seite, auf der wöchentlich 
neue Romane vorgestellt werden.

Sind Sie in Ihrer Mobilität eingeschränkt?  
Wir organisieren einen Bücher-Bring- und -Holdienst für Sie. 
Rufen Sie uns an: 0498 52 37 81 (Christel Stoffels-Vorhagen)

Ausleihgebühr: 
10 Cent für 2 Wochen, 
kein Mitgliedsbeitrag

Öffnungszeiten: 
Mittwochs:	 18:00–19:30 Uhr 
Freitags:	 13:30–16:00 Uhr 
Sonntags:	 10:00–12:00 Uhr

Die Dorfzeitung wird unterstützt von der Stadt Eupen, der Deutschsprachigen Gemeinschaft, 
den Ketteniser Firmen und privaten Spendern. Wenn auch Sie die Dorfzeitung unterstützen möchten, 
dann melden Sie sich bei uns oder überweisen Ihren Beitrag an folgende Kontonummer: BE68 7340 4932 7034

Impressum Herausgeber: Dorfgruppe Kettenis Verantwortlich: Hubert Keutgens 
(post@dorfgruppe-kettenis.be) Anschrift Redaktion: Talstraße 60, 4701 Kettenis 
Grafik & Druck: Pavonet Print+Design
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frohe weihnachten und einen guten rutsch wünschen8

Dr. Vet. Messemann 
Kettenis

Garage Moor  
Aachenerstraße

Versicherungen 
Renardy-Rosskamp

Celik Market 
und Herrenfriseur

Rosskamp GmbH 
Fliesen und Estrich

Sportcars by 
Marc Ramscheidt 

087 56 15 56

Schreinerei 
Norbert Johnen  
0497 21 10 98

Steine fürs Leben! 
Jean Radermacher 

Nussfeld 4 - 0474 33 01 47

Teamwear Decker SComm 
0476 21 11 28

Schlüsselnotdienst 
Peter Heinzl 

0497 83 61 62

Gert Visé A.G. 
Aachenerstraße 220

V. Pharma Kettenis 
Pharmacie

Holzhandel - Transport 
Pohlen

Aus Sympathie

Jasmin Automobile 
Aachenerstraße 215 a

Multi-Pesage 
PGmbH

Transport 
Didier Cornely

Café Closey 
Thissen-Mennicken

Birgits Haarstudio 
Feldstraße 31 
087 55 44 10

CLOTH. kreativbureau

Campo Melissa GmbH 
Steuerberatung 

www.m-campo.be

Beauty Essence 
Alice Aussems 
0496/93 64 59

Christoph Müller 
Schreinerei 

0498 18 45 12

Michael Hezel 
Schreinerei M-Holz 
Industriestraße 32

Mario Scheuren
Schreinerarbeiten u. Gartenpflege 

Feldstraße 41 - 0474 16 22 04

Peter Hammerschmidt 
Gartenbau

Maison Beef & More 
Restaurant 

Aachenerstrasse 152 
087 33 02 20

Freiraum 
Garten- und 

Landschaftsbau

ELEKTRO-MECHANIK 
Dieter Leuk

BRAUNTRUCK 
087 56 01 78

Rent a Container 
0473 86 04 98

Allgemeine Bauunternehmung 
LUBAU - Marc Luchte 

0475 30 95 01 - info@lubau.be

AN Automobile 
Aachenerstraße 139 

Tel. +32 (0) 495 72 75 06

Dr Eddy Maes 
Tierarzt 
Merols

Françoise Pelzer 
Kinesitherapie & Akupunktur 

0498 47 45 38

Aus Sympathie

Bedachungen 
Dieter Groteclaes

PATRICK GOOR

FinEssen 
Feinkost-Manufaktur 

0495 53 35 25

Bed & Breakfast 
Schloss Weims

Autohaus Scholzen 
Eupen

Garage G. Scheiff 
Aachenerstraße 131

Heinen S.A. 
Aachenerstraße 189

Versicherungen 
Rita Pelzer 

Hochstraße

Pavonet PGmbH 
Design+Print

Ah-Young Betsch 
Grafik, Design & Letterpress 

0499 35 50 64

Bäckerei  
Lemaire

Schlosserei 
Michael Willems 

Nussfeld 9

Transports Leo Ernst 
& Söhne GmbH

Atelier D. Leroy 
Elektrotechnik 

Aachenerstrasse 216

Thissen-Dobbelstein

Arborado  
Garten- & Landschaftsbau  
John Vomberg & Elias Funk

Garden Service GmbH  
www.garden-service.net  

087 55 69 69

Jacky’s Ponyhof 
087 74 30 80

Elektro Jakupka 
Am Bennet 28

Party-Service 
Philipp Proess


